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Der Hamburger Philosoph und Philologe Hermann Samuel Reimarus gehört 
zwar nicht zu den großen Denkern der Philosophiegeschichte, aber er ver-
körperte doch in mancher Hinsicht wichtige Tendenzen seiner Zeit. Für die 
religions- und naturphilosophischen Auseinandersetzungen der Aufklä-
rungszeit ist Reimarus eine zentrale Figur, und so gehört es zu den erfreuli-
chen Tatsachen, daß gerade in den letzten Jahren wieder vermehrt zu Rei-
marus auch monographische Arbeiten publiziert wurden.1 Auch da, wo Rei-
marus vornehmlich in seiner Funktion als Autor der Werke eines „Unge-
nannten“ zur Sprache kommt, lassen sich noch Funken daraus schlagen. 
Sein umfassendes Werk, von dem die anonym von Lessing veröffentlichten 
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sogenannten Wolfenbütteler Fragmente nur einen Teil ausmachen,2 ist Ge-
genstand des hier anzuzeigenden Sammelbands3 in der bewährten Reihe 
Werkprofile, die inzwischen auf eine stattliche Anzahl angewachsen ist.4  
Die Figur von Reimarus wird hier mit ihrem Denken in drei Teilen umfas-
send vorgestellt, so daß auch für diejenigen, die sich sonst, etwa von der 
Germanistik herkommend, mit dem vom Lessing publizierten Reimarus al-
lein zu beschäftigen pflegen, weitere Kontexte bereitgestellt werden und die 
Stellung von Reimarus in der Philosophiegeschichte seiner Zeit genauer 
erfaßt werden kann. 
Der erste Teil widmet sich Logik und Erkenntnislehre, wobei die Vernunft-
lehre des Autors unter verschiedenen Aspekten von Frank Grunert, Marion 
Heinz, Giuseppe Motta und Sebastian Abel behandelt wird. Achim Vesper 
schließt den ersten Teil mit einer Erörterung zum Problem, welche Verbin-
dungen bestehen könnten zwischen den publizierten popularphilosophi-
schen Schriften von Reimarus und der klandestinen Apologie mit ihrer Of-
fenbarungskritik. Es könne gezeigt werden, daß Reimarus auch in der letz-
teren Schrift seiner Vernunftlehre folgt, insofern er in seiner Bibelkritik den 
Kriterien folgt, die er für das Übernehmen der Aussagen anderer (Zeugen) 
dargelegt hatte (S. 103). 
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Der zweite Teil geht dann konkret und speziell auf Bibelkritik und Rational-
theologie ein, während der dritte und letzte Teil nach Naturphilosophie und 
Anthropologie fragt. Im zweiten Teil befaßt sich Holger Glinka in einer um-
fangreichen Abhandlung zunächst mit den Elementen einer kritischen Her-
meneutik nach Reimarus, die in der Forschung vernachlässigt worden sei. 
Reimarus wandte die hermeneutische Logik auf die Bibelkritik an, wobei 
seine hermeneutischen Prinzipien in einer „rationalistisch-demonstrativen 
Logik“ im Gefolge von Christian Wolff ihren Grund gehabt haben (S. 126). 
Wilhelm Schmidt-Biggemann konzentriert sich auf die Zerstörung des Chri-
stentums durch kritische Philologie in der Apologie sowie den daraus von 
Lessing publizierten „Fragmenten“. Schmidt-Biggemann bringt das, was hier 
vor sich ging, in Kurzform auf den folgenden Punkt: „Die rationale Theodi-
zee macht die offenbarte Heilsgeschichte überflüssig“ (S. 177). Das ergibt 
sich mit großer Konsequenz, über die sich Reimarus auch völlig im Klaren 
ist, aus seiner Analyse, wenn die Auferstehung Christi von den Toten und 
die Wiederkunft des Herrn die Grundsäulen des Christentums darstellen, 
diese beiden Grundsäule aber nicht zu halten seien: „Reimarus' Bibelkritik 
ist nichts weniger als die Destruktion der zentralen Lehren des Christen-
tums“ (S. 194).  
In einem sehr interessanten Beitrag erörtert Dieter Hüning die Kritik des 
Reimarus an dem moralischen Nihilismus von Julien Offray de La Mettrie5 in 
seinen Vornehmsten Wahrheiten der natürlichen Religion. Reimarus 
übernahm Standardargumente gegen den Atheismus und vertrat eine wich-
tige antiatheistische Position, die aber schon Lessing nicht mehr als stimmig 
ansah und die spätestens mit den Schriften Kants und Fichtes definitiv ana-
chronistisch geworden war, zumal sie sich auf physikotheologische Vorstel-
lungen stützte. Hüning betont, daß im 18. Jahrhundert im wahrsten Sinne 
des Wortes niemand La Mettrie verteidigt habe (S. 201), sondern daß er 
Gegenstand zahlreicher Polemiken war, da nicht nur die „zumeist frommen 
deutschen Aufklärer, sondern auch die philosophes“ in La Mettrie einen das 
Projekt der Aufklärung insgesamt in Verruf bringenden Moralnihilisten er-
blickten (S. 201). Zwar könne Reimarus durchaus attestiert werden, daß er 
mit seiner Kritik des atheistischen Materialismus vor dem Hintergrund des 
damaligen Forschungsstandes mit seiner Kritik richtig lag, aber es stelle 
sich die Frage, ob Reimarus und die anderen La Mettrie-Kritiker der theore-
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tischen Herausforderung in ihrer Radikalität überhaupt gewachsen waren 
(S. 201, 220). Die Antwort ist generell negativ. 
Stefan Klingner erörtert die in der Aufklärung weithin geteilte Auffassung 
von der Nützlichkeit der Religion, wobei Reimarus allein die sogenannte 
vernünftige oder natürliche Religion für zweckmäßig hielt. Auch hielt Reima-
rus, der die Offenbarungsreligion kritisierte, auch gegenüber den Atheisten 
überhaupt an Religion fest, weil diese nicht zur wahren Erkenntnis fähig 
seien und selbst nicht glücklich sein könnten (S. 225). Gideon Stiening be-
tont in seinem Beitrag, daß Reimarus in gewissem Sinne durchaus als „Ka-
techon“, als Aufhalter und „Verhinderer tatsächlich aufgeklärter und damit 
säkularer Naturforschung betrachtet werden kann und muss“ (S. 258). So-
mit stelle sich auch die Frage, inwiefern es überhaupt berechtigt ist, wie in 
der Forschung durchaus üblich, Reimarus als „Radikalaufklärer“ zu apostro-
phieren (S. 243). Zwar habe die Bibelkritik des Hamburger Autors eine der 
großen theologischen Kontroversen der Zeit ausgelöst, aber ebenso klar sei 
es, daß „strenger Deismus und 'zermalmende' Bibelkritik am Maßstab des 
Satzes vom Widerspruch noch keine radikale Aufklärung oder eine 'alles 
zermalmende Kritik'“ impliziere, weil Reimarus an den Begriffen und Über-
zeugungen von Gott, Vorsehung und Unsterblichkeit festhalte (S. 244). 
Stiening schießt mit seiner Kritik allerdings doch ein wenig über das Ziel 
hinaus, wenn er einen Aufklärungsbegriff ins Spiel bringt, wonach auch eine 
Zuordnung Reimarus' zu einer moderaten Aufklärung oder zur Aufklärung 
überhaupt erheblich erschwert würde. Dafür seien die folgenden Momente 
in Reimarus' Denken verantwortlich, nämlich „neben den Verdikten gegen 
Materialisten, Atheisten und Epikureern (…) auch die vorurteilsgesättigte, 
parteiische Auseinandersetzung mit dem Katholizismus“ (S. 265), weiterhin 
die für Stiening irritierende herablassende Kritik des Reimarus an dem zum 
religiösen Fanatismus neigenden „Pöbel“ (S. 266). Obwohl er selbst darauf 
hinweist, daß sich die sogenannte Volksaufklärung erst in der Spätaufklä-
rung programmatisch herausbildet,6 hält er Reimarus vor, daß bei ihm keine 
Spuren davon zu entdecken seien, was nicht besonders stimmig ist (ebd.). 
Wenn Stiening diejenigen vom Begriff der Aufklärung, den er als Vermi-
schung historiographischer und systematischer Aspekte betrachtet, aus-
schließen möchte, die „Kritik an Materialismus, Epikureismus und Atheis-
mus, aber auch am Katholizismus und dem Volk als 'Pöbel'“ übten, bleibt 
unter dem Strich nicht viel übrig, vor allem aber wird damit die deutsche 
Aufklärung insgesamt zu ungerecht behandelt und die Ambivalenz, die im 
Aufklärungsbegriff überhaupt liegt, nicht hinreichend berücksichtigt. 
Fünf weitere Beiträge im dritten Teil widmen sich dem Unendlichkeitsbegriff 
bei Reimarus (Mischa von Perger), dem Problem der spontane[n] Erzeu-
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gung und natürliche[n] Teleologie (Andree Hahmann), der Schrift Von den 
Trieben und der Lebensart der Tiere (Udo Roth), der Debatte um die Be-
stimmung des Menschen (Stefanie Buchenau) sowie Reimarus’ Anthropolo-
gie, die Hans-Peter Nowitzki erörtert. Auch hier wird der gegenüber Spinoza 
und La Mettrie militant vorgetragene Deismus herausgestellt, aber auch der 
Umstand, daß Reimarus offenbar nicht mehr von einem Verständnis des 
Menschen als von der Erbsünde korrumpierten Wesens ausgeht. Der 
Mensch sei für Reimarus kein „erlösungsbedürftiges Mängelwesen“, so daß 
seine deistische Anthropologie letztlich „in vielem der den raumzeitlich stets 
gleichbleibenden Menschen untersuchenden, philosophisch-naturwissen-
schaftlichen Anthropologie“ ähnele (S. 384). 
Der gehaltvolle und zu weiterer Forschung anregende Band enthält, wie üb-
lich, eine Zeittafel (S. 387 - 389), eine Bibliografie (S. 393 - 413) sowie ein 
Personenregister (S. 415 - 420).  
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